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Internationale Schüler Plakatausstellung
"Die Macht des Friedens" 

bei Der Haspa in der Bramfelder Chaussee
Haspa zeigte Bilder des internationalen Schülerwettbewerbes
des Lions Clubs. Juroren wählten am 29. Oktober die 14 besten
Bilder aus.

Vom 28. Ok-
tober bis
zum 06.No-
vember fand
in der Haspa
Filiale in der
Bramfelder
C h a u s s e e
493 ein be-
s o n d e r e s
H i g h l i g h t
statt. 

Unter dem
Titel „die Macht des Friedens”
stellen 28 Schülerinnen und
Schüler des Gymnasium
Grootmoor ihre Bilder aus. 

Eine hochkarätige Jury mit Ver-
tretern des Lions Club Ham-
burg, der Schulleitung und der
Haspa hatte am 29. Oktober
die besten 14 Werke ausge-
wählt. 

Die glücklichen Gewinner tre-
ten nun im Hamburger Wettbe-
werb an.

Der Friedensplakat Wettbe-
werb wurde 1988 ins Leben
gerufen, um Schulkindern Ge-
legenheit zu geben, ihre Ge-
fühle über Weltfrieden kreativ
auszudrücken, und andere
Menschen an ihren Vorstellun-
gen teilhaben zu lassen.

Alljährlich nehmen etwa
350.000 Kinder aus 65 Län-
dern am Wettbewerb teil.

Die drei Siegerbilder des inter-
nationalen Wettbewerbs schaf-
fen es bis in die Räume der UN
in New York.www.iv-mieterschutz.de

Die Jury für diesen Wettbewerb: Curt Rambow (Lions Club HH),
Claus Schnieder (Haspa),  Bettina Behrens (Haspa), Mark Wilm
(Lions Club HH), Stephanie Hupfer, Rainer Hencke und Kathrin
Mehner (Gymnasium Grootmoor) (v.l.n.r.)



Gewinn ging nach Bramfeld
Glück muss der Mensch haben
und diesmal hat es einen Bramfel-
der getroffen. Horst Bugler ist der
glückliche Gewinner von
2500,00 Euro des Preisrätsels der
„Apotheken Umschau“/A, Aus-
gabe Oktober 2009 mit dem rich-
tigen Lösungswort
„Homoeopathie“. Amina Wasfy-
Pankonin, Inhaberin der Dorf-
platz-Apotheke, gratulierte Horst
Bugler und überreichte ihm im Namen des  Verlages den Gewinn. 
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Bramfelder Ch. 251 • 22177 Hamburg
Tel. 040 / 641 22 92 • www.hartfelder-spiel.de

HARTFELDER
Spiel + Hobby Haus

-Immer für nette Überraschungen gut!-

Ab 3 Teile
in der 

Reinigung

10% Rabatt*
*Bei Vorkasse

Für Eilige: Eigene

Änderungs-
schneiderei

auch in 24 Stunden möglich

Comet-Reinigung
Herthastrasse/Ecke Bramfelder Ch.

Tel. 040-642 84 42
(Parkplatz auf dem Hof)

Bramfelder Chaussee 253 • 22177 Hamburg • T. 040 - 641 80 56

Alles für 
Haus u. Wohnung P kostenlos

Weihnachtsangebot

nur 22.95 €

Käsefondue Set

Gusseisen
10-teilig

BRAIN - Weihnachts - Gewinnspiel
Weihnachtsgänse für wache Bramfelder

Die Gans zu Weihnachten zählt immer noch zu
den kulinarischen Höhepunkten in Deutschland.
Deshalb verlost die Bramfelder Interessengemein-
schaft (BRAIN) anlässlich der nahenden Feiertage
jetzt fünf dieser typischen Weihnachtsbraten. In

den Genuss der leckeren Vögel kommen allerdings nur Bramfelde-
rinnen und Bramfelder, die über ein wachsames Auge verfügen. Üb-
rigens: Die Gans wurde bei den alten Römern wegen ihrer
Wachsamkeit hoch geachtet. Waren es doch die Gänse, die römi-
sche Bürger rechtzeitig vor einem gallischen Überfall warnten. 
Also eine passende Belohnung für unsere aufmerksamen Leserin-
nen und Leser. Auf der Fotomontage sehen Sie Ausschnitte von fünf
verschiedenen Geschäften. Um welche BRAIN-Mitgliedsgeschäfte
handelt es sich? Schreiben Sie die Firmennamen bitte auf eine Post-
karte und senden diese an: BRAIN-Interessengemeinschaft c/o Fach-
haus Damms, Bramfelder Chaussee 253, 22177 Hamburg. Verges-
sen Sie nicht Ihren Namen, Anschrift und die Telefonnummer an-
zugeben. Natürlich können die Lösungen auch persönlich abgege-
ben werden. 
Unter den richtigen Einsendern werden dann die fünf glücklichen
Gewinner gezogen, die dann jeweils eine echte Weihnachtsgans
erhalten. Einsendeschluss ist der 14. Dezember. Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen, Verlagsangestellte sowie Mitglieder der Interessen-
gemeinschaft sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Die Gewin-
ner werden telefonisch benachrichtigt. 
Wir wünschen gan(s) viel Glück!

Unter dem Motto „Schenken Sie Kinderlachen“ starteten die vivesco-
Apotheken in der Bramfelder Dorfplatz-Apotheke, Bramfelder Chaus-
see 244, die diesjährige Weihnachts-
aktion. Die roten Nasen, die kürzlich
dort zu sehen waren, waren knallrot,
und es handelte sich nicht um
Schnupfennasen, sondern um die so-
genannte Lachnase aus Schaumstoff.
Diese wurde bis zum 28. November
im Doppelpack zur Behandlung von
gewaltigen Lachdefiziten abgegeben.
Der Erlös aus dem Verkauf geht an
die Stiftung „Humor hilft heilen“ des-
sen Experte, der Arzt und Kabarettist
Dr. Eckart von Hirschhausen, die
bundesweite Kampagne in der Dorfplatz-Apotheke startete. Die Stif-
tung sorgt in Zusammenarbeit mit dem Dachverband „Clowns für Kin-
der im Krankenhaus“ dafür, dass auf Krankenhaus-Kinderstationen
regelmäßig ein Clownbesuch stattfindet, um die Kinder von der für sie
bedrückenden Atmosphäre im Krankenhaus abzulenken. Life war dies
in der Dorfplatz-Apotheke mit Luftballons, Seifenblasen und roten
Schaumstoffnasen, mit Dr. Eckart von Hirschhausen, einem Clown und
Kindern des Kindergarten Bramfeld zu erleben. Anlass war nicht nur
der Start der Aktion, sondern auch der gerade abgeschlossene Moder-
nisierungs-Umbau der Dorfplatz-Apotheke zum Flaggschiff der Vi-
vesco-Gruppe. Dies ist ein bundesweiter Kooperations-Zusammen-
schluss von z. Zt. 1100 selbständigen Apotheken. Ganz einfach zu er-
kennen an dem blau-gelben Logo. Dies steht für kompetente Gesund-
heitsberatung und professionelles Marketing, um auch für ihre Kunden
attraktive Wettbewerbsvorteile zu sichern.  

„Lachen Sie sich gesund“ 

Clown-Aufsteller, Kaberettist Dr.
Eckart v. Hirschhausen, Edith
Wasfy, Nadia Wasfy-Füglein, Armin
Schwencke, Armina Wasfy-Panko-
nin, Tesfa-Alem Negash, Kerstin
Dienemann, Sayed Wasfy (v. l.)

Radmobil
Rohlfs Bäckerei
Salzgotte No. 1
Schuhhaus Scholz
Friseur Suhr
Tabak-Presse Zeeh
Physiotherapie Winkler
Zeko Foto Studio
Zum Bräustüberl

ABC Automobile
Alster Optik
ASB Zentrum Bramfeld
Beth Tabak Lotto
Comet Textilreinigung
Dorfplatz Apotheke
Fachhaus Damms
Fielmann Optik
Fleischerfachg. Raff
Friseur Lounge
Haarstudio Swiss
Hamburger Volksbank
Hartfelder Spiel & Hobby Haus
Heidjer Schinkenkate
Jahnke & Co.
Lembke Häusl. Krankenpflege
Lüdeke Fenster und Türen
Miraflores Blumen Konwert
Neptun Apotheke
Nimz Computersysteme
Optiker Rolfs
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Die Fotoausschnitte
können zu folgenden
Mitgliedsbetrieben von
BRAIN entlang der
Bramfelder Chaussee,
dem Bramfelder Dorf-
platz und der Hertha-
straße gehören:
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Mit bunten Szenen aus dem Alltag einer Großstadt hat sich jetzt
eine Gruppe von Kindern auf der Außenfassade des Spiel- und
Hobbyhauses Hartfelder verewigt. Unter der Leitung von Michaela
Essig entstanden mit Pinsel und Farbe bunte Autos, Bäume, Tiere,
Menschen und Häuser. Alle Bilder leuchten auf einem gelben Un-
tergrund. Die Fassadenmalerei ist damit auch ein Beitrag zum Stadt-

teilprojekt „Pretty Bramfeld“, das es sich zur Aufgabe gemacht hat,
die Farbe Gelb im Bramfelder Ortszentrum zu etablieren, um für
vorbeifahrende Autos einen Wiedererkennungswert zu erzielen.
(bur)

Pretty Bramfeld
Kinder malen ihre Stadt

Künstler bei der Arbeit: Der Fassadensockel vom Spiel- und Hobbyhaus
glänzt jetzt wieder im „gelben“ Glanz.

Im Saal des Bramfelder Kulturladens Brakula herrscht konzentriertes
Schweigen. Acht Mädchen stehen wie erstarrt im Raum verteilt.
Eine hält die Hände in graziler Geste über dem Kopf. Eine andere
verharrt scheinbar mühelos in einer akrobatisch anmutenden Brü-
cke. Ein drittes Mädchen hat seine Bewegung mitten in einem dy-
namischen Hüftschwung eingefroren. Plötzlich erklingt Musik und
die Szene gerät in Bewegung. Ausgelassen greifen die Mädchen
den Rhythmus auf und geben sich selbstvergessen dem Tanz hin.
Um ihre Hüften klingeln orientalisch anmutende Glockentücher.
„Orientalischer Tanz ist sehr vielseitig“, erzählt Kursleiterin Lila Jey-
rani, die im Technikraum steht und den Stopptanz dirigiert. „Ein
sehr gutes Körpergefühl entwickelt sich dabei fast automatisch!“
Einmal in der Woche treffen sich die „Mini-Sheevas“ unter ihrer
Leitung im Brakula-Saal, um ganz spielerisch die Welt des Tanzens
für sich zu entdecken. Getanzt wird allein und in der Gruppe - mal
klassisch, mal improvisiert. Auch Bauchtanz steht auf dem Pro-
gramm. Hinzu kommen Elemente aus den Bereichen Turnen, Stret-
ching und Entspannung. „Die Kinder dürfen bei mir viel
mitbestimmen“, so Lila Jeyrani. Sie selbst tanzt seit frühester Kind-
heit und unterrichtet seit vielen Jahren Frauen- und Kindertanzgrup-
pen. Mädchen, die Lust haben, sich den „Mini-Sheevas“
anzuschließen, sind jederzeit willkommen. Eine Schnupperstunde
ist kostenlos und ohne Anmeldung möglich. Mitzubringen sind
Gymnastikschuhe, bequeme Kleidung und ein kleiner Imbiss für
die gemeinsame Pause. 

Die Gruppe trifft sich regelmäßig dienstags von 15.30 Uhr bis
16.45 Uhr. Nähere Informationen erteilt der Bramfelder Kulturladen
Brakula, Bramfelder Chaussee 265, Telefon 642 170 0 (bur).

Orientalischer Kindertanz
Mini-Sheevas suchen Zuwachs

Kursleiterin Lila Jeyrani und ihre Mini-Sheevas würden sich über Zuwachs
freuen.

Noch bis zum 15. Dezember ist in der Bücherhalle Bramfeld (Her-
thastraße 18) eine Ausstellung zu sehen, die sich mit der Geschichte
der Nazidiktatur in Bramfeld beschäftigt. 
Auf 14 Tafeln wird an die Lebens- und Leidensgeschichte von Män-
nern, Frauen und Kindern erinnert, die in Bramfeld ansässig waren
und aus verschiedenen Gründen von den Nazis verfolgt, gedemü-
tigt und ermordet wurden. 
Gleichzeitig wird aber auch derer gedacht, die den Mut besessen
haben, Widerstand zu leisten und ihren verfolgten Nachbarn zu
helfen. 
Die Ausstellung basiert auf den
Recherchen der AG „Stolper-
steine für Bramfeld“, die sich
seit Ende März 2008 regelmä-
ßig im Stadtteilarchiv trifft. 

Die Gruppe freut sich über
Fotos, Dokumente und persön-
liche Erinnerungen aus Zeit
zwischen 1933 und 1945. Nä-
here Informationen erteilt das
Stadtteilarchiv unter Telefon
691 51 21. (bur)

Stolpersteine der Dorfgeschichte 
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BiSS – vom Projekt zum Lernzentrum 
BiSS – das steht für Bildungsarbeit im Stadtteil Steilshoop
und startete im Jahr 1986 als Projekt der Hamburger Volks-
hochschule.

Die Idee war, dem verkehrsmäßig nicht gut angebunden
Stadtteil Bildung vor Ort anzubieten und den Menschen
den Zugang zu den VHS-Kursen zu erleichtern.

Als die Stadt Hamburg immer mehr den Rotstift ansetzte,
musste auch BiSS „Federn lassen“, eine komplette Schlie-
ßung konnte jedoch abgewendet werden. 

BiSS hat sein Büro und seine Räume in der Fehlinghöhe 2, dicht am Ein-
kaufszentrum. Wer dort hinkommt, trifft Frau Kornstad-Selent an, die für
alle da ist Auskunft gibt und berät. Bei BiSS kann man Fremdsprachen oder
Freies Sprechen lernen, in Kursen malen oder neuerdings auch stricken.
Ein Glücksfall ist die nahegelegene Handelsschule, die nicht nur über eine
gut ausgestattete Küche, sondern auch über einen EDV-Raum verfügt. Seit
vielen Jahren erfreuen sich dort die Kochkurse großer Beliebtheit ebenso
wie das Erlernen des 10-Finger-Systems am PC. Musik bietet die BiSS im
katholischen Gemeindezentrum an, in der Blauen Kachel der Martin-Lu-
ther-Kirche finden Kurse im Bereich Professionalität und Persönlichkeit
statt.
Natürlich darf in einem Stadtteil, in dem viele Mitbürgerinnen und Mit-
bürger mit einem Migrationshintergrund leben, das Angebot an Einbürge-
rungskursen und Deutschkursen nicht fehlen. Dem trägt die VHS seit
einiger Zeit Rechnung. So hat BiSS nun ein zusätzliches Beratungsbüro
Deutsch als Fremdsprache (DaF), und Frau Kornstad-Selent freut sich, wenn
viele kommen. 

Hamburg

Information, Beratung und Anmeldung:

VHS-Zentrum Ost
Berner Heerweg 183, 22159 Hamburg, 
an der U-Bahn Farmsen, Tel.: 428 853-0, 
E-Mail: Ost@vhs-hamburg.de

VHS-Haus im Alstertal

BISS, Fehlinghöhe 2, 22309 Hamburg
di. 9-13 Uhr u. do. 14-18 Uhr, 

Freitag, 15. Januar 2010, 18 Uhr   bis   Sonntag, 17. Januar 2010
VHS-Zentrum Ost, Berner Heerweg 183

VHS-Fest

OOSS
WW andsbeker

infonie

rchester

Neujahrskonzert
Di., 19. Jan., 19 Uhr

     Bürgerverein Farmsen-Berne e.V.

So., 17. Jan., 20 Uhr
Saselhaus,

Das

Über 7.000 Angebote unter
www.vhs-hamburg.de

Winterfrust am Steuer
Nicht nur Fahranfänger fürchten
schlechte Witterungsbedingungen

Vereiste Scheiben, zugefrorene Schlös-
ser, tückische Glätte und schlechte
Sicht: Fahren im Winter ist eine Heraus-
forderung. Besonders leiden jetzt Fahr-
anfänger unter den veränderten
Straßenverhältnissen, denn ihnen fehlt
die nötige Sicherheit und Routine. 

Wie wichtig eine gute Ausbildung für
sicheres Fahren im Winter ist, betont Bernd Wetjen, Inhaber der
Fahrschule Bernd Wetjen: „Wer sich im Winter zum ersten Mal al-
lein hinters Steuer setzt, muss genau wissen, was auf ihn zukommt
und wie er darauf zu reagieren hat“, so der routinierte Fahrlehrer.
„Das beginnt bei der richtigen Ausrüstung – Winterreifen, Frost-
schutzmittel, Eiskratzer. Ganz wichtig ist natürlich eine angepasste
Fahrweise. Wir bereiten unsere Schüler intensiv auf längere Brems-
wege, rutschsicheres und vorausschauendes Fahren vor. „Die Tipps,
die Schüler der Fahrschule Bernd Wetjen erhalten, können sich
auch routinierte Fahrer durchaus zu Herzen nehmen. „Viele denken
z.B. nicht daran, rechtzeitig Winterreifen aufzuziehen“, so Bernd
Wetjen. Dies sollte bereits beiTemperaturen um +7° geschehen –
fällt der erste Schnee, ist es zu spät. „Eine gute Idee ist im Winter
außerdem, vorm Schlafengehen aufmerksam den Wetterbericht zu
hören, um am nächsten Morgen gut vorbereitet zu sein und even-
tuell früher aufzustehen. Eiskratzen und rutschige Fahrbahnen kos-
ten Zeit. Wer hier schludert und z.B. nur ein kleines Guckloch an
der Frontscheibe freimacht, um dann zügig zur Arbeit zu fahren,
riskiert einen Blechschaden.

“Der erfahrene Autofahrer hat noch viele weitere Tipps für Anfänger
und alte Hasen auf Lager, die sicher durch den Winter kommen
wollen. Dazu gehören der perfekte Sitz hinterm Steuer, richtiges
Schalten und angemessener Abstand. „Nicht nur junge Fahrer sind
hier häufig unsicher“, weiß er. Deshalb bietet er zum Beginn der
kalten Jahreszeit in seiner Fahrschule kostenlose Beratungen zum
Thema Fahren im Winter an. Ein Service, der sich hoffentlich reger
Nutzung erfreuen wird, um die Sicherheit auf unseren Straßen zu
verbessern.

Interessierte können sich zur kostenlosen Beratung in der Fahr-
schule Bernd Wetjen anmelden. Nähere Auskünfte erteilt Bernd
Wetjen unter der Durchwahl 040-6010171 oder direkt in der Fahr-
schule: 22393 Hamburg, Stadtbahnstrasse 1.

Raumgestaltung Frank Höffgen
Stoffe für Wohn(T)räume

• Gardinen  
• Gardinenzubehör
• Vorhangstangen
• Rollos
• Jalousetten
• Plissees
• Teppichboden
• Polsterarbeiten

Hamburg-Bramfeld • Bramfelder Chaussee 237

Tel. 60 01 39 73
Öffnungszeiten: Mo. D. Mi. 10.00 - 18.00 Uhr, Sa. 10.00 - 13.00 Uhr 

Werben kostet Geld, nicht werben kostet Kunden.

Die BRAMFELDER Rundschau - 

Ihr Werbeträger für Bramfeld und Steilshoop!
Das Traditionsunternehmen mit viel Erfahrung  rund um gesunde Füße!

Bramfelder Chaussee 316 / Ecke Berner Chaussee (Bus 173/277)
22177 Hamburg Tel.:040/7331464 • Fax.:040/73679709

Schuh-Michel
Detlef Michel (Orthopädie-Schuhmachermeister)



BVB VERANSTALTUNGSKALENDER
Wandergruppe  I
21.12. – Montag –
Ca. 15 km von Aumühle nach 
Bergedorf.
Frühstück als Selbstverpflegung, Ein-
kehr am Schluss. Teilnahme auf ei-
gene Gefahr. Treff: 09.40 Uhr U/S –
Barmbek. Info: J. Scheffer, Tel:
6302722 oder 0151 11945013

Wandergruppe II
03.12. – Donnerstag -
Ca. 8 km Wandsbek-Rundgang 
Frühstück als Selbstverpflegung. Ein-
kehr am Schluss. Teilnahme auf ei-
gene Gefahr. Treff: 11.00 Uhr  ZOB
Wandsbek Markt bei Buslinie 8,
Infos: Waltraut Wöbke Tel:
27157862, Dieter Jürgensen Tel:
5366737

06.12. – Sonntag –
15.30 Uhr Adventkaffee
Zur Adventszeit findet zum Ausklang
des Jahres wieder unser traditionelles
Adventkaffeetrinken  statt. In gemüt-
licher Runde bei Weihnachtsmusik ,
Kaffee, Kuchenund Beiträgen zur
Weihnachtszeit wollen wir ein paar
schöne Stunden miteinander ver-
bringen.Kosten pro Person:  8.- €.
Ort: BSV Vereinshaus, Ellernreihe
Einlass: 15.00 Uhr. Anmeldungen an
Elke Kreuzmann bis 27.11.09, Tel.
6424338. Verbindlich nur bei Vor-
auszahlung mit dem Stichwort „Ad-
ventkaffee“ auf das Konto der
Hamburger Volksbank, KtoNr.
53055519, BLZ 20190003 bis
27.11.09.

09.12. – Mittwoch
Gemeinsames vorweihnachtliches 
Kaffeetrinken im Fliedner Haus
Auch in diesem Jahr trifft sich eine
Abordnung des Bramfelder Bürger-
vereins mit den Bewohnern des
Fliedner-Hauses zu einem gemeinsa-
men, vorweihnachtlichen Kaffeetrin-
ken. Wie auch im letzten Jahr ist ein
Kinderchor dabei, der den älteren 
Menschen nicht nur durch ihren Ge-
sang viel Freude bereitet. Dankbar ist
der Bürgerverein den fleißigen Ku-
chenbäckerinnen, die in jedem Jahr
vorzüglichen selbstgebackenen Ku-
chen bereitstellen. Eintreffen zum
Aufbau bitte um: 13.30  Uhr 

13.01.2010 - Mittwoch
Ca. 8 km Klein-Flottbek-Fischmarkt. 
Frühstück als Selbstverpflegung. Ein-
kehr am Schluss. Teilnahme auf ei-
gene Gefahr. Treff: 10.20 Uhr
Barmbek, Infos: Waltraut Wöbke Tel:
27157862, Dieter Jürgensen Tel:
5366737

28.01.2010 – Donnerstag
Klönabend
Teil  I: Wir freuen uns auf unseren
Regionalbeauftragten von Bramfeld ,
Herr Conrad, der aus besonderem
Anlass zu uns kommen wird.
Teil  II: Aktuelles und Klönen.
Beginn: 01.10.- 31.03.10, 17.00 Uhr

01.04.- 30.09.09, 18.00 Uhr
Vereinshaus BSV, Ellernreihe

18.02.2010 - Donnerstag
Ausfahrt Grünkohlessen
Wir fahren zum Grünkohlessen nach 
Behringen. Anschließend schauen
wir in Bispingen den ultimativen Pi-
stenspaß im Snow Dome zu, und

werfen einen Blick  auf die Kart-
Bahn von Ralf Schumacher. Wir fah-

ren danach zum Brunausee. Hier
besteht die Möglichkeit, wenn das
Wetter es so will, einen Spaziergang
um den See zu machen. Bei Kaffee,
Buchweizentorte und Klönschnack
im Restaurant Seeterrassen beschlie-
ßen wir den Tag. Kosten pro Person:
34,50€.  Abfahrt: 09.30 Uhr Karl-
Müller-Ring. 10.00 Uhr Bramfelder
Dorfplatz. Rückfahrt ca. 17.00 Uhr
Anmeldungen ab Januar 2010 an 
Elke Kreuzmann bis 05.02.2010, Tel.
6424338. Verbindlich nur bei Vor-
auszahlung mit dem Stichwort
„Grünkohl“ auf das Konto der Ham-
burger Volksbank, KtoNr. 53055519,
BLZ 20190003 bis 05.02.2010.

Vorankündigung BVB-Sommerreise

vom 21.06. – 26.06.2010.
Bad Muskau - Park und Kurstadt 
an der Lausitzer Neiße.
Programm:
-  Dresden, 

+ Frauenkirche mit Orgelandacht, 
Führung Semperoper, 
Neues Grünes Gewölbe,
Stadtrundfahrt.

-  Rhododendrenpark Kromlau
+ Besichtigung
+ Kutschfahrt durch den Park
+ Besuch der Schrothaussiedlung

-  Rundfahrt durch das Riesengebirge
+ Besuch in Jelenia Gora 

(Hirschberg)
-  Fahrt zur Glashütte Döbern

+ danach Fahrt zur 
Schokoladenfabrik 

+ Fahrt mit der Waldeisenbahn.
Preis: DZ pro Person   410,00 €
Einzelzimmer-Zuschlag  75,00 €
Anmeldung für die Reise ab Januar
2010. Auf Wunsch vieler Mitglieder
haben wir diese Reise noch einmal
in das Programm genommen, jedoch
mit anderen Tageszielen.

Damenkegelrunde I 
08.12.09 – Dienstag –
22.12.09 – Dienstag -
12.01.10 – Dienstag –
26.01.10 – Dienstag -
Info: Ingrid Held, Tel: 6407321

Kartenspielrunden:
Information :  Frau Panzer  Tel. 691
17 16. (Bramfelder Chaussee)
oder Frau Wöbke   Tel. 27157862   
(Altentagesstätte beim Kundencenter
Bramfeld)

Tagesfahrt nach 
Appelbeck am See

Auch in diesem Jahr hat sich der
Bürgerverein das das inzwischen
traditionelle Karpfenessen nicht

entgehen lassen. Mit 78 Mitglie-
dern fuhren wir um 10.00 Uhr
vom Bramfelder Dorfplatz in
Richtung Appelbeck.  Auf der
Fahrt durch Moorfleet erklärte uns
der 1. Vorsitzende die neue Ver-
kehrsführung der Autobahnkno-
tenpunkte der A1 und der A25.

Ganz langsam fuhren wir an-
schließend durch den herbstli-
chen Rosengarten, und genos-
sen die Vielfalt der Farben in den
Wäldern. Pünktlich um 12.00
Uhr  trafen wir in Appelbeck ein.
Nachdem der 1.Vorsitzende zur
Einstimmung die Geschichte vom
Karpfen vorgelesen hatte, wurde
auch schon das Essen serviert. 
Es gab schmackhaften Karpfen
bis der letzte nicht mehr konnte.
Nach dem Essen nutzten viele
das schöne Wetter aus, und un-
ternahmen einen Spaziergang
um den See oder zu dem Freige-
hege der Rehe und Hirsche. Zum
Kaffee und Kuchen  fanden sich
alle pünktlich wieder ein.   Nach-
dem  ein reger Klön schnack ge-
führt wurde, fuhren wir satt und
zufrieden nach Hamburg zurück.

Preisknobeln beim
Bürgerverein

Am 12.11.09 hatte der Bürger-
verein Bramfeld im Vereinshaus
des des BSV zum Knobelabend

eingeladen. 48 Mitglieder melde-
ten sich an, um sich beim Kno-
beln zu messen. 8 Tische wurden
mit jeweils 6 Teilnehmern be-
setzt. Die ersten Knobler erschie-
nen schon eine Stunde vor
Beginn des Turniers, um sich mit
einer kleinen Mahlzeit zu stärken
und sich mit den Regeln vertraut
zu machen. 
Nach einer kurzen Ansprache des
1. Vorsitzenden wurde der Start-
schuss gegeben. Bei guter Stim-
mung an den  Tischen erhitzten
sich die Gemüter. So wurde bei
jedem Wurf spekuliert und bera-
ten, wie der jeweilige Spieler die
meisten Punkte erreichen konnte.
Bei der Siegerehrung bekam
jeder Teilnehmer einen Preis.
Kassler in verschiedenen Größen
gab es zu gewinnen, und war
damit  eine wert- volle Ergänzung
für verschiedene Gerichte am
heimischen Herd.
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Grüne Eiche- Behringen

Grünkohlteller

Bad Muskau
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Fred Kreuzmann
1.Vorsitzender
Tel 642 4338

Jürgen Peters
2.Vorsitzender
Tel 6911812

Elke Kreuzmann
3.Vorsitzender
Tel 642 4338

Martin von Kampen
Schatzmeister

Herta Ludwig
Schriftführerin
Tel  631 8393

Geschäftstelle:
Fred Kreuzmann,    
Karl-Müller-Ring 12, 22179 Hmb.
Tel/Fax 040-6424338, 
Hamburger Volksbank e.G,
KtoNr. 53055500,   
BLZ 20190003

06.12. Frau Waltraud Ilsemann
06.12. Herr Herbert Rabe
07.12. Herr Jürgen Henning
10.12. Frau Erika Ludowig
10.12. Herr Dr. Joh.Christian Schroter
10.12. Frau Ingrid Kordts
11.12. Frau Katrin Siepert
14.12. Herr Heinz Ehlebracht
14.12. Frau Inge Schulz
16.12. Frau Edeltraut Goetzke
16.12. Herr Alfons Lipinski
16.12. Frau Ellen Ramm
17.12. Herr Peter Dreßler
23.12. Herr Werner Hohn
26.12. Herr Alfred Burmeister
26.12. Herr Jürgen Peters
28.12. Frau Gabriele Peters

Der Bürgerverein gratuliert und wünscht Alles Gute zum Geburtstag

Der Vorstand bittet die Mitglieder, die aus Datenschutzgründen
nicht in der Geburtstagsanzeige erwähnt werden möchten,  um 
Mitteilung an den 1. Vorsitzenden.

Von Anmeldung bis Verpflichtungserklä-
rung: Bei uns wird Ihnen geholfen!

Broschüre Kundenzentren im Bezirk Wandsbek erscheint in zweiter
Auflage
Nachdem die erste Auflage innerhalb kürzester Zeit vergriffen war, hat
das Bezirksamt Wandsbek die Broschüre Kundenzentren im Bezirk
Wandsbek jetzt in einer aktualisierten Auflage herausgegeben.
Die Bürger finden hier umfassende Informationen über behördliche
Dienststellen, mit denen sie im alltäglichen Leben zu tun haben. Ob
ein Personalausweis abgelaufen ist, die Lohnsteuerklasse gewechselt
oder ein Fischereischein beantragt werden soll: Der Bürger erfährt, an
wen er sich wenden kann, welche Unterlagen benötigt werden und
welche Gebühren gegebenenfalls zu entrichten sind.
Die Broschüre ist kostenlos in allen fünf Kundenzentren des Bezirks
erhältlich.
Für Anliegen, die nicht den Kundenzentren bearbeitet werden, hat das
Bezirksamt weitere Servicezentren eingerichtet:
In den vier Sozialen Dienstleistungszentren des Bezirks stehen den Bür-
gern Ansprechpartner für die Beantragung von Sozialhilfe und Grund-
sicherungsleistungen zur Verfügung. Unterhaltsvorschussleistungen,
Wohnberechtigungsscheine, Wohngeld und Kita-Gutscheine können
zentral im Sozialen Dienstleistungszentrum Wandsbek beantragt wer-
den. Daneben befindet sich auch die bezirkliche Fachstelle für Woh-
nungsnotfälle.
Das Zentrum für Wirtschaftförderung, Bauen und Umwelt ist die erste
Anlaufstelle, um Auskünfte, erste Bauberatungen und Termine bei den
Bauprüfern zu erhalten oder Gewerbeanmeldungen und Sondernut-
zungsanträge abzugeben. Ebenfalls werden dort Anträge zur Baum-
pflege und -fällung bearbeitet, bzw. dazu Auskünfte erteilt
Bezirksamtsleiterin Cornelia Schroeder-Piller: „Der schriftliche Weg-
weiser ergänzt den telefonischen Hamburg Service und die neue Be-
hördennummer 115. Mit den 15.000 Exemplaren der Neuauflage
bieten wir den Wandsbekern einen Gesamtüberblick über unseren Ser-
vice. Dass wir damit richtig liegen, zeigt sich daran, wie schnell die
erste Auflage vergriffen war.“

4. Wandsbeker Winterzauber
Schon zum vierten Mal bietet der Wandsbeker Winterzauber ein un-
verwechselbares Eislaufvergnügen mit weihnachtlicher Stimmung unter
freiem Himmel. Vom 13.November 2009 bis zum 3. Januar 2010 kön-
nen Jung und Alt wieder im Herzen Wandsbeks auf Norddeutschlands
größter mobiler Eisbahn Schlittschuh laufen. 
Auch rund um die Eisfläche wird eine Menge geboten. Zahlreiche fest-
lich geschmückte Stände bieten Glühwein, Backwaren und weihnacht-
liche Köstlichkeiten an, während man das vergnügte Treiben auf der
Eisfläche beobachten kann.
Nachdem die Besucherzahlen schon die letzten Jahre stets stiegen,
werden dieses Jahr knapp 100 00 Besucher erwartet.
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BÄDER • HEIZUNG • DACHARBEITEN
Das Team für Ihre Haustechnik

Steilshooper Str. 311 · 22309 Hamburg • Tel. 6 41 40 23

Allen unseren Kunden ein frohes Fest 
und einen guten Rutsch in´s neue Jahr

SANITÄRTECHNIK
Gasanlagen • Bauklempnerei

Frohes Fest und
immer gute Fahrt
im neuen Jahr!

Ortwin Nitz und Peter Nagel

Fahrräder u. Zubehör
Reparaturen

Meisterbetrieb
Bramfelder Chaussee 268

Tel. 040 / 641 73 61
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Lieben Sie Schmuck?

Bramfelder
Goldschmiede

• Ausgefallene Schmuckstücke
• Schmuckreparaturen 

• Batteriewechsel sofort ab Euro 5,-
• Edle Seidenblumengestecke
Am Sonntag, den 8.11.09

von 13.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.
Die Sonntagsbelohnung: Auf alles 15 %!

Bramfelder Chaussee 242

PTH Pflegeteam “to huus” GmbH
Bramfelder Chaussee 216 - 22177 Hamburg

Telefon: 040 / 64 221 222 und kostenlos: 0800 / 773 82 52
Telefax: 040 / 64 221 221 - Internet: www.pflegeteam-to-huus.de

und www.pflegeberatung-to-huus.de

Wir wünschen allen unseren Patienten, deren 
Angehörigen, den mit uns zusammen arbeitenden

Ärzten, Arzthelferinnen, Berufsbetreuern 
und ehrenamtlichen Betreuern, 

allen unseren Kooperationspartnern und auch 
unseren fleißigen und zuverlässigen Mitarbeitern

ein schönes, besinnliches Weihnachtsfest 
und insbesondere ein 

gesundes und glückliches Jahr 2010.



Wir wünschen unseren Kunden

frohe Weihnachten!

Hausig & Miessner

Bramfelder Chaussee 237
22177 Hamburg 
Tel. 641 68 46 - Fax: 641 17 51
www.alsteroptik.de
Wir schärfen Ihren Blick!

Wir wünschen  
unseren Kunden eine
schöne Weihnachtszeit

und ein gutes neues Jahr!

WASCH    CENTER
Alsterdorfer Straße 30 • Steilshooper Straße 307

Barmbeker Straße 18 • Fuhlsbüttler Straße 229
Bramfelder Straße 89

Täglich 6-23 Uhr geöffnet auch Sonn- u. Feiertage

Wir wünschen unseren Kunden, 
allen Bramfeldern und Steilshoopern 

ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes Neues Jahr!

inkl. Seifenpulver + Schleudern

6 kg 
Wäsche4.00€

12 kg 
Wäsche8.00€
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Direktverkauf von 
Mundhygieneprodukten

in der Bramfelder Strasse 110 a 
22305 Hamburg

Kompetente und freundliche Beratung 

rund um das 1X1 der guten  Zahnpflege.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Mo., Di., Do. 8.30 - 17.00 Uhr

Mi. 8.30 - 16.30 Uhr

u. Fr. 8.30 - 14.00 Uhr       

Tel. 040 - 460 60 88

www.oral-prevent.de

D I E I N T E L L I G E N T E P RO P H Y L A X E

Du suchst die Weihnacht ...

Du suchst die Weihnacht Deiner Kindheit 
Wirst sie kaum finden mehr in unsrer Zeit. 
Die Weihnacht starb beim Einkaufsrausch
Schon lange in dem großem Warenhaus.

Wo findest Du noch weihnachtliche stille Stunden?
Du singst die alten Weihnachtlieder auch nicht mehr,
Hast einfach Dich schon lange damit abgefunden 
Das Glockenspiel --- kommt heut' vom Tonband her.

Wenn Du im Traum willst Weihnachten noch finden
Versuch' der Hektik und dem Lärmen zu entrinnen,
Wenn dann in Dir ein Glöcklein noch erklingt, 
Des Klangs ganz tief aus Deinem Innem dringt, 
Und aus Dir 's tönt, ganz zart, ganz leis, 
Ein Glockenspiel, - das Liebe heißt -, 
Wird es Dich wandeln, - mit Verlaub-,
Zum Kind, das noch an Wunder glaubt.

Dann findest Weihnachten Du wieder 
Mit Kerzenglanz und alten Liedern,
Mit Märchen welche Wunder bringen 
Wirst träumend Du die alten Lieder singen 
Und Liebe geben, groß und klein, 
Dann wird auch Weihnacht wieder sein. 
Geb' dann dem Märchen Dich ganz hin, 
ganz tief in Deinem Herzen drin.

Hermann Siegert
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Gottesdienste
in Bramfeld
u. Steilshoop

Martin Luther King-Kirche, Gründgensstraße 28
06.12.09 11 Uhr  Pn. Nagel-Bienengräber 
13.12.09 11 Uhr  Pn. Tröstler +mus. Gruppena.
20.12.09 11 Uhr  Pn. Nagel-Bienengräber 
24.12.09 14 Uhr  Fam. m. kl. Kind./Krippensp.

15.30    Pn. Nagel-Bienengräber m. 
Krippenspiel

17+23 Uhr Gottesdienst
25.12.09 11 Uhr  Pn. Nagel-Bienengräber 
26.12.09 11 Uhr  Pn. Neddermeyer - 

reg. Gottesdienst i.d. Osterkirche
27.12.09 11 Uhr  Pn. Andresen
31.12.09 16 Uhr  Pn. Männel-Kaul - Simeonki.
Osterkirche, Bramfelder Chaussee 200
06.12.09 18 Uhr  Pn. Männel-Kaul
13.12.09 11 Uhr  Pn. Männel-Kaul 
20.12.09 11 Uhr  Pn. Neddermeyer
24.12.09 13.30    Pn. Männel-Kaul f.d. Kleinen

15 Uhr  Pn. Männel-Kaul Krippensp.
16.30    Pn. Neddermeyer Christvesp. 
18 Uhr  Pn. Neddermeyer Christvesp.
23 Uhr  Pn. Männel-Kaul 

25.12.09 11 Uhr  P. Paul
26.12.09 11 Uhr  Pn. Neddermeyer - 

reg. Gottesdienst i.d. Osterkirche
27.12.09 11 Uhr  Pn. Männel-Kaul
31.12.09 16 Uhr  Pn. Männel-Kaul - Simeonki.
Simeonkirche, Am Stühm Süd 81
06.12.09 9.30 U. P. Paul 
13.12.09 9.30 U. Pn. Männel-Kaul
20.12.09 9.30 U. P. Paul
24.12.09 14.30 + 15.30 P. Paul m. Krippenspiel

16.45 + 18 U. P. Paul m. Christvesper
23 Uhr  P. Paul - Christnacht m. Kant.

25.12.09 9.30 U. P. Martin
26.12.09 11 Uhr  Pn. Neddermeyer - 

reg. Gottesdienst i.d. Osterkirche
27.12.09 9.30 U. Pn. Männel-Kaul
31.12.09 16 Uhr  Pn. Männel-Kaul - Silv.Anda.
St. Johannis, Gründgensstr. 32
05.12.09 18 Uhr  Vorabendmesse
06.12.09 9.30 U. Familienmesse z. 2. Advent
12.12.09 18 Uhr  Vorabendmesse
13.12.09 9.30 U. Hochamt z. 3. Advent
19.12.09 18 Uhr  Vorabendmesse
20.12.09 9.30 U. Hochamt z. 4. Adv. + Ki.-Treff
24.12.09 16 Uhr  Familienmesse

22 Uhr  Christmette
25.12.09  9.30 U. Festhochamt
26.12.09 9.30 U. Hochamt
27.12.09    9.30 U. Festhochamt
31.12.09 18 Uhr  Festhochamt
St. Wilhelm, Hohnerkamp 22
05.12.09 18 Uhr  Vorabendmesse
06.12.09 10 Uhr  Hochamt 
12.12.09 18 Uhr  Vorabendmesse
13.12.09 10 Uhr  Hochamt    
19.12.09 18 Uhr  Vorabendmesse
20.12.09 10 Uhr  Hochamt
24.12.09 16 Uhr  Kinderkrippenfeier

23 Uhr  Christmette
25.12.09 10 Uhr  Hochamt
26.12.09    10 Uhr Hochamt
27.12.09 10 Uhr  Hochamt
Thomaskirche, Haldesdorfer Straße 26
06.12.09 9.30 U. P. Falk - Familiengottesdienst
13.12.09 11 Uhr  P. Falk
20.12.09 9.30 U. Pn. Tröstler
24.12.09 15 Uhr  Pn. Andresen - Krippenspiel

17 Uhr  Pn. Andresen - Christvester
23 Uhr  P. Falk - Christnacht 

25.12.09 9.30 U. Pn. Nagel-Bienengräber
26.12.09 11 Uhr  Pn. Neddermeyer - 

reg. Gottesdienst i.d. Osterkirche 
27.12.09 9.30 U. Pn. Andresen 
31.12.09 16 Uhr  Pn. Männel-Kaul - reg. 

Silvesterandacht in der Simeonkirche 

01.12.
16.00   „Leben m. Alzheimer” - Referent:

Dipl.-Psychologin Brigitte Lüdemann-
Lembke Soziale Dienste, Bramfelder
Ch. 238 a

20.00   Big Bands - young jazz - Brakula
03.12.
18.00   Weihnachtskonzert d. Schule Fahren-

krön - Simeonkirche
19.00   Kreativer Tanzworkshop - Treffpunkt

Steilshoop - Gründgensstr. 28
05.12.
10.00   Kinderkirche - Thomaskirche
19.00   Adventskonz. d. Blasorchesters Bram-

felder Feuerwehr - Thomaskirche
20.00   Die Kapuze - ein Grusical - Theater -

Brakula
06.12.
10.00   ComboFamilienFrühstück - Brakula
11.00   D. Weihnachtshase - Ki.theat. - Brakula
15.00   Nikolausandacht m. Pn. Andresen u.

BRAIN - Osterkirche
08.12.
09.30   Offen. Seniorenfrühstück - Treffpunkt

Steilshoop - Gründgensstr. 28
10.30   Infoverant. Versorgung u. Betreuung im

Alter u. b. Pflegebedürftigkeit - Treff-
punkt Steilshoop - Gründgensstr. 28

09.12.
15.00   Gr. Senioren-Adventsfeier m. Zitronen-

jette u. Alt. Clown -Mart. Luth. King Ki.
11.12.
10.00   ComboFamilienFrühstück - Brakula
15.00   Seniorenadventsfeier - Treffpunkt Steils-

hoop - Gründgensstr. 28
12.12.
10.00   Weihnachts-Kinderkirche - Osterkirche
13.12.
12.00   Weihnachtsflohmarkt - Marktplatz Br.
15.30   Senioren-Adventsfeier - St. Wilhelm
17.00   Weihnachtssingen f. Alle - Osterkirche
19.00   Advents- u. Familienkonzert - Martin

Luther King-Kirche
14.12.
15.00   Weihnachtscafé - Seniorenveranst. m.

Basteln, Singen, Kaffeetrinken usw. -
Lembke Soziale Dienste, Bramf. Ch.
238 a

19.00   Weihnachtskonzert d. Gymnasiums
Farmsen - Simeonkirche

15.12.
19.30   Weihnachtskonzert d. Joh.-Brahms-

Gymnasium - Simeonkirche
20.00   Bramfeld swingt im Brakula
18.12.
20.00   Duo Podewitz: Nervensägenmassaker -

Comedy - Brakula
19.12.
20.00   Brakula’s Ballroom - Tanz
22.12.
19.00   Christmas Gospel - Konzert - Brakula
23.12.
14.30   Bald ist Heilige Nacht - Einstimmung -

Treffp. Steilshoop - Gründgensstr. 28
24.12.
18.00   Weihnachtsfeier f. Menschen, die in

Gesellschaft feiern wollen - Treffpunkt
Steilshoop - Gründgensstr. 28

27.12.
16.00   Konertz. Konzert - Klassik - Brakula
31.12.
21.00   Silvester-Party - Brakula

Pastorenwahl
Martin Fischer

Die Gemeinde Simeonkirche bekommt
einen neuen Pastor: Die Entscheidung von
Kirchen- und Regionalvorstand fiel am 12.
November auf Pastor Martin Fischer. Ab dem
1. Januar 2010 wird er die Pfarrstelle von
Pastorin Christa Hunzinger antreten, die in-
zwischen ihren Dienst im Nordelbischen
Missionszentrum aufgenommen hat. Die Si-
meongemeinde hatte am 8. November im
Rahmen eines Gottesdienstes Gelegenheit,
den neuen Pastor kennen zu lernen. Der Ein-
führungsgottesdienst für Pastor Fischer
wurde für den 21. Februar 2010 angesetzt.
(bur)

Premiere im Opernloft
Welche Farbe hat der Winter, wie heiß ist der
Sommer? Antworten auf diese und viele wei-
tere Fragen gibt "DiePrinzessin der Feen- im
Opernloft. Mit dieser Kinderoper Originalti-
tel "The Fairy Gueen"), basierend auf dem
Drama "Ein Sommernachtstraum" von Wil-
liam Shakespeare, öffnet das Opernloft die
Welt der Oper für die ganz Kleinen. Durch
die stark vereinfachte Handlung und die
Transparenz der Musik von Henry Purcell
wird diese Fassung schon für Kinder ab drei
Jahren erfahrbar. Premiereist am Freitag, den
4. Dezember um 16 Uhr.

���������	
��������������������������


Wandsbek 
macht Musik
17. - 23. Januar 2010

Weitere Programminformationen 
und Kartenbestellung unter 

www.wandsbek-macht-musik.de 
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... für Hamburg!

Mit Sicherheit gut umsorgt
HÄUSLICHE PFLEGE HILFEN IM HAUSHALT HAUSNOTRUF

Sozialstation Bramfeld
Bramfelder Chaussee 296

(040) 690 10 80

Sozialstation Barmbek-Süd
Hamburger Straße 200

(040) 29 17 09

www.asb-hamburg.de

Wir sind bekannt für die Sicherstellung einer 
vollständigen und sehr zufriedenstellenden 

Versorgung in ALLEN Lebensbereichen! 
Kostenlose Beratung: 0800 / 773 82 52

Wir stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite!

Bramfelder Chaussee 216, 22177 Hamburg
Telefon: 040 / 64 221 222 und Fax: 040 / 64 221 221

www.pflegeteam-to-huus.de

Selbst in Situationen, in denen viele bereits über eine 
stationäre Pflege nachdenken, ist die pflegerische 

Versorgung zu Hause immer noch möglich.
Unser Angebot umfasst ALLE Pflegeleistungen und 

hauswirtschaftlichen Leistungen, die Sie zur Aufrecht-
erhaltung und Wiederherstellung Ihrer Gesundheit 

benötigen. 

Und wussten Sie schon - wir sind Wundspezialisten!
Bei uns arbeiten ICW-zertifizierte Wundexperten!

Unsere Pflegekräfte werden fachlich und wissenschaft-
lich durch das Wundzentrum Hamburg e.V. begleitet, sind

ICW-zertifiziert und nehmen ständig an speziellen 
Wund-Fortbildungen teil.

Wundprobleme? Rufen Sie uns an!

Mit der Winterzeit wurde in
Bramfeld Ende Oktober auch
die Spielsaison ausgerufen.
Zum ersten Mal veranstalteten
das Spiel- und Hobbyhaus
Hartfelder, das Haus der Ju-
gend und die Kirchenregion
Bramfeld eine Spielenacht.

Die Resonanz war beeindru-
ckend: Gut 60 Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene folgten
der Einladung und trafen sich
zum Gesellschaftsspiel in der

Hertha- straße. Neben dem Spiel des Jahres 2009 „Dominion“ und
dem Kinderspiel des Jahres 2009 „Das magische Labyrinth“ kamen
auch Spielklassiker wie Monopoly, Kniffel, Activity und Siedler von
Catan zu neuen Ehren. Das Veranstaltungsteam zeigte sich zufrieden:
„Gesellschaftsspiele bringen Kindern und Eltern gleichermaßen viel

Spielend durch die Winternacht
Spaß“, so Angelika Hartfelder,
Inhaberin des gleichnamigen
Spiel- und Hobbyhauses an
der Bramfelder Chaussee,
Claudia Böhmer vom Haus der
Jugend Bramfeld und Pastorin
Ute Andresen. „Unsere Idee ist
es, die Generationen wieder
um einem Tisch zu versam-
meln.“ 

Das Konzept ging auf. Egal ob
beim „Siedlern“ um Schafe

und Getreide gefeilscht wurde oder beim Monopoly um Häuser, Stra-
ßen und Hotels: Alle Beteiligten schienen Zeit und Raum für eine
Weile vergessen zu haben. Wie gut, dass die meisten ihre Uhren schon
am Abend umgestellt hatten. (bur)

Das Organisations-Team: Pastorin Ute
Andresen, Angelika Hartfelder (Spiel-
u. Hobbyhaus) u. Claudia Böhmer
(Haus der Jugend)    Fotos: Burmeister

„Siedlern“ bis die Sonne aufgeht: Liebha-
ber des Gesellschaftsspiels durften eine
ganze Nacht ihrem Hobby frönen.

Mobile Köpfe
Menschen, die Hamburg bewegen

Seit dem 11. November ist der dritte Band der sechsteillgen Buchreihe
zum 100jährigen Jubiläum der Hamburger Hochbahn AG (HOCH-
BAHN) mit dem Titel "Mobile Köpfe" im Handel erhältlich.

Genau wie vor fast 100 Jahren prägen die Fahrer der zahlreichen Busse
und U-Bahnen das Bild des Nahverkehrs in Hamburg. Insgesamt sor-
gen heute rund 4 400 Hochbahner vor und hinter den Kulissen für die
Mobilität der Hamburger.

"Mobile Köpfe" stellt auf über 130 Seiten die Menschen vor, die das
Gesicht Hamburgs entscheidend mitprägten und heute noch prägen:
Hochbahner und Fahrgäste, Hamburger und Zugezogene. Zeitzeugen
berichten aus der Zeit des Wirtschaftswunders oder erzählen, wie sie
als erste Gastarbeiter auf den Buslinien quer durch Hamburg ihren
Dienst taten und die HOCHBAHN sich zu einem kulturell vielfältigen
Unternehmen entwickelte. Das Buch nimmt den Leser mit auf eine
Reise in der"Wilden 13", der MetroBus-Linie 13 durch den abwechse-
lungsreichen Stadtteil Wilhelmsburg. Ein wichtiges Kapitel beschäftigt
sich mit der Rolle des Hamburger Verkehrsunternehmens im Dritten
Reich.
Der dritte Band der HOCHBAHN-Jubiläumsreihe ist für 24,90 € im
gutsortierten Buchhandel erhältlich. Bereits 2007 erschien der erste
Band "Von null auf hundert in sechs Jahren". Ein Jahr später folgte Band
zwei mit dem Titel "Stationen Hamburger Architektur". Drei weitere
Bände werden in den nächsten drei Jahren folgen.

Die BRAMFELDER Rundschau 
verlost zwei dieser tollen Bücher – 

gespendet von der Hamburger Hochbahn.
Sie, liebe Leserinnen und Leser, schicken uns bitte eine Postkarte an
STUDIO-Verlag, Bramfelder Chaussee 365, 22175 Hamburg oder eine
Mail an info@studio-verlag.de  mit dem Titel des Buches. Unter diesen
Einsendungen verlosen wir die zwei Buchexemplare „Mobile Köpfe“.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mitarbeiter des Verlages sind von
der Teilnahme ausgeschlossen.
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Sonnabend, 12. Dez., 15.00 Uhr
Der Vorstand unseres Heimatver-
eins lädt seine Mitglieder und
Freunde herzlich zu einem Ad-
ventsnachmittag in den Caritas-
Seniorentreff, Herthastraße 20 a,
ein. Im  Schein der Lichterkerzen
auf geschmückten Tischen wollen
wir uns bei einem Kaffee- o. Tee-
gedeck, einem Gläschen „Glögg“
und dem Vortragen von Advents-
u. Weihnachtsgeschichten sowie
dem Singen altbekannter Ad-
vents- und Weihnachtslieder auf
die kommenden Festtage einstim-
men.  
Anmeldungen für diese Veranstal-
tung nehmen bis spätestens 8.
Dezember 2009 gern entgegen:
Tel. 640 37 04 (K. Cammin), Tel.
641 69 76 (E. Harms) o. Tel. 754
60 41 (L. Schöning). 
................................................
Dienstag, 15. Dez., 17.00 Uhr
Auch unser Niederdeutscher
Krink lädt herzlich ein zu seinem
„Fünf-Uhr-Tee mit Platt“, bei dem
diesmal neue und auch bekannte
plattdeutsche Advents- und Weih-
nachtsgeschichten zu Gehör ge-
bracht werden sollen.  
Anmeldungen für den Spätnach-
mittag nehmen gern entgegen: K.
Cammin, Tel. 640 37 04, P. Lüth,
Tel. 639 18 516 und L. Schöning,
Tel. 754 60 41. 
................................................

Veranstaltungs-Ausblick 
auf das Jahr 2010

Neujahrs-Treffen
Am Sonntag, 10. Januar 2010,
11.00 Uhr, laden wir ganz herz-
lich ein zu einem gemütlichen
Mitglieder-Neujahrstreffen mit
Imbiss. Nähere Einzelheiten über
diese erste Zusammenkunft im
Jahr 2010 (dies natürlich bei ent-
sprechender Beteiligung!) gibt es
in der nächsten Ausgabe. 
................................................ 

Sonntag, 24. Januar 2010
Neujahrswanderung von Berg-
stedt in Richtung Duvenstedt

Nähere Einzelheiten über diese
Wanderung wegen des evtl. Fahr-
planwechsels ab Mitte Dezember
2009 gibt es in der nächsten Aus-
gabe. Am Zielort  – das darf
schon verraten werden – ist ein
kräftiges Holsteiner Grünkohles-
sen in einem bekannten Gasthaus
vorgesehen. 
Interessenten können sich jedoch
schon jetzt mit unserem Vereins-
freund Peter Lüth, Tel. 639 18
516, in Verbindung setzen. Gäste
willkommen.

Sonnabend, 27. Februar
Tagesfahrt nach Bremerhaven

An diesem Tag ist bei genügender
Beteiligung eine Bus-Tagesfahrt
zum Besuch des „Klimahaus Bre-
merhaven“, ein Science Center
mit einer rund 18.800 qm großen
Wissens- und Erlebenswelt, vor-
gesehen.
Abfahrt:  8.15 Uhr, Marktplatz
Herthastraße. Kosten: Pro Person
Euro 49.- (Busfahrt, Mittagessen –
bitte angeben, ob ein Fleisch-
oder Fischgericht gewünscht wird
-  Eintritt und Führung). Rückfahrt
ab Bremerhaven geg. 16.30 Uhr. 
Interessenten wollen sich bitte
schon jetzt unserem Vereins-
freund K. Cammin, Tel. 640 37
04, in Verbindung setzen. Als ver-
bindliche Anmeldung bis spätes-
tens 15. Januar 2010 gilt alsdann
die Überweisung des genannten
Betrages auf das Konto H. Harms
53 1080 00 /  BLZ 201 900  03
Hamburger Volksbank. Gäste
sind uns willkommen.   
..................................................
Montag, 3. bis Sonnabend 8. Mai
Sechstägige Jahresfahrt nach
Mecklenburg / Vorpommern

Der Vorstand trifft Vorbereitungen
für die Jahresfahrt 2010. Vorgese-
hen ist diesmal eine Fahrt in die
Landschaft der Mecklenburgi-
schen Seenplatte, hier insbeson-
dere die Region rund um die
Müritz mit seinem Nationalpark.
Besucht werden u.a. die Städte
Waren, Röbel, Malchow und
Neustrehlitz. Vorgesehen ist eine
„Fünf-Seen-Schifffahrt“ und der
Besuch des Nationalparks.
Für diese Fahrt liegen dem Hei-
matverein aus seiner „ treuen An-
hängerschaft für Kultur- und
Studienfahrten“ bereits eine gros-
se Anzahl von Interessentenmel-
dungen vor, so dass das Kon-
tingent an vorhandenen Einzel-
zimmern bei verbindlicher An-
meldung bereits jetzt als schon
überbucht angesehen wird.  Wer
sich statt eines Einzel- aus Platz-
gründen für ein Doppelzimmer
dieser Sechstagefahrt – es ist be-
reits die 25. unseres Heimatver-
eins seit 1986 – interessiert,  der
sollte sich umgehend mit unse-
rem Vorsitzenden (Tel. 641 69 76)
in Verbindung setzen.  Die Kosten
(inkl. sämtl. Fahrten, Eintrittsgel-
der, Hotel mit HP, D/ WC, TV) be-
tragen Euro 420.-, (ermäßigt Euro
398.- ) pro Person im DZ. Der EZ-
Zuschlag beträgt Euro  60.- . 
Bei der schon frühzeitig erforder-
lichen verbindlichen Anmeldung

wird deshalb das sogenannte
Windhundverfahren zur Anwen-
dung kommen, d.h. wer zuerst
seine Anzahlung von Euro 80.-
pro Person (DZ oder EZ) bis spä-
testens 10. Januar 2010 vor-
nimmt,  der hat die Chance, das
gewünschte Zimmer (DZ oder
EZ) auch zu erhalten. Überwei-
sung: Konto H. Harms Hambur-
ger Volksbank 53 1080 00 / BLZ
201 900 03. Gäste willkommen.
.................................................
Unsere Veranstaltungen in den

vergangenen Monaten
Trotz der allgemeinen Sommer-
Urlaubs-Zeit fand im eine  Tages-
fahrt unseres Heimatvereins nach
Hannover statt. Ziel der Fahrt
waren die Herrenhäuser Gärten.
Der Besuch fand  einen guten An-
klang. Viele von uns kannten die
Herrenhäuser Gärten noch aus
früheren Jahrzehnten. Auch sie
waren überrascht über die her-
vorragend gestalteten und ge-
pflegten historischen Anlagen.
Dies  sowohl im „Großen Gar-
ten“ wie auch im „Berggarten“.
Beide  mit einer faszinierenden
Pflanzenwelt. Alles konnte nach
der Einnahme eines Mittagessens
im Restaurant „Schlossküche
Herrenhausen“  wandernd und
plaudernd in Augenschein ge-
nommen werden. Mit vielen
neuen Eindrücken – ohne zuvor
noch auf ein Kännchen Kaffee zu
verzichten -  machten wir uns am
Spätnachmittag wieder auf die
Heimreise. Auf dieser mußten wir
jedoch erleben, wie auf dem
Bahnhofsgelände Suderburg eine
kleine Gruppe von unter Alkohol
stehenden Jugendlichen den Ein-
satz von Polizeikräften erforder-
lich machte. Trotz des längeren
Aufenthalts erreichten wir jedoch
in den angenehmen Oberge-
schoss-Abteilen des Metronom-
Zuges pünktlich am Abend wie-
der unser Endziel Hamburg. 
.................................................
Dann im September unsere
Zweitagesfahrt nach Braun-
schweig, wo eine etwa gleich-
starke Gruppe von Interessierten
unseres Heimatvereins Gelegen-
heit hatte, sich im Innenbereich
der Stadt nicht nur ausgiebig um-
zuschauen, um die historichen
Gebäude und Denkmäler zu be-
wundern, sondern auch an den
Veranstaltungen aus Anlaß „Otto
IV. – Das Kaiserjahr 2009“  teil-
zunehmen. Am Beeindruckends-
ten in den beiden Braun-
schweig-Tagen war jedoch die
historisch sehr umfangreich dar-
gestellte Landesausstellung, die
in gleich drei verschiedenen Ge-
bäuden rund um den Burgplatz
gezeigt wurde.

Ohnsorg-Theater
Bis einschließlich 9. Januar
2010 bietet das Ohnsorg-Thea-
ter die Komödie „De Kaktus-
blööt“ von Pierre Barillet und
Jean-Pierre Gredy. Bearbeitung
und Plattdeutsch von Hartmut
Cyriacks und Peter Nissen. Mit-
wirkende in diesem humorvol-
len Junggesellenstück Stück mit
überraschenden Folgen sind
Birthe Gerken, Beate Kiupel,
Edda Loges, Manfred Bettinger,
Robert Eder, Frank Gruppe, 
Oskar Ketelhut u.a. 

Ehrung 
treuer Mitglieder

Anlässlich seines 114. Stiftungs-
festes am 7. November 2009 im
Gemeindesaal der Bramfelder
Thomaskirche, an der rund
sechzig Mitglieder zugegen
waren, ehrte der Vorstand unse-
res Heimatvereins acht seiner
langjährigen Mitglieder, die in
diesem Jahr auf eine zehn-,

fünfundzwanzig- oder gar sech-
zigjährige treue Zugehörigkeit
zum Verein zurückblicken
konnten.
Es waren Heinrich Dumbries
(10 Jahre), Hanni Hagemann
(10 Jahre ), Elke Holdorf 
(10 Jahre),  Edith Uhl (10 Jahre),
Bärbel und Jürgen Weik (beide
10 Jahre), Karla Krömer (25
Jahre) sowie Claus Rumpf (60
Jahre). 
Letzterem wurde als besondere
Anerkennung für seine langjäh-
rige ehrenamtliche Tätigkeit in
verschiedenen Positionen des
Heimatvereins zugleich die Eh-
renmitgliedschaft angetragen.  

Alle anwesenden Jubilare – drei
fehlten aus Alters- oder aus ge-
sundheitlichen Gründen – durf-
ten alsdann  von Mitgliedern
des Vorstandes - unter Beifall -
neben einem prächtigen Blu-
menstrauß ihre Jubiläumsurkun-
den und die Urkunde über die
Ehrenmitgliedschaft entgegen-
nehmen.  

Heinz C. Harms, Hanni Hagemann, 
Jürgen Weik, Claus Rumpf, Bärbel Weik,
Elke Haldorf, Heinz-A. Dibbern (v. l.)
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Mo. / Di. + Do.: 9.°° - 17.°° Uhr
Mi. + Fr.: 9.°° - 13.°° Uhr

Sanitätshaus Schmidt

Neue Öffnungszeiten

seit dem 01.10.2009! 

Berner Chaussee 6 • 22175 Hamburg
Tel.: 040 / 641 54 00 • Fax: 040 / 64423853

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Filial-Team: Karin Bockwoldt & Gisela Langer

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10.00-19.00 Uhr • Sa. 9.00-16.00 Uhr

sofortMöbel: superAuswahl - superService - superPreise

EINFACH SCHNELLER

SCHÖNER WOHNEN
Entdecken Sie auf 1.800 qm eine traumhafte Möbelauswahl für all Ihre
Wohnwünsche zum erschwinglichen Preis

HH-Wandsbek • Am Neumarkt 38 • www.sofort-möbel.de 

Heimatverein spendete neue Sitzbänke 
Unser 1. Vorsitzende Heinz C. Harms und der stellvertretende Fili-
alleiter der Haspa-Geschäftsstelle Bramfelder Chaussee 312, Kai
Oberüber, übergaben am 27. Oktober 2009 der Wandsbeker Be-

zirksamtsleiterin Cornelia Schroeder-Piller am Rückhaltebecken der
Osterbek südlich der Haldesdorfer Straße symbolisch drei neue Me-
tall-Sitzbänke im Werte von 3.000- Euro. 
Dieser Betrag wurde dem Heimatverein ursprünglich als Zuschuss
für eine Brücke über die Osterbek östlich des Rückhaltebeckens zur
Verfügung gestellt. Nachdem das Gartenbauamt das Brückenpro-
blem anderweitig lösen konnte, gab die Haspa als Spenderin des
Geldbetrages dem Heimatverein freundlicherweise die Zusage, den
Betrag auch für Metallbänke zu verwenden.

Bei der Übergabe erklärte unser Vorsitzender:  „Wir vom Heimat-
verein in Bramfeld freuen uns, den Bürgerinnen und Bürgern, die
hier im Grünen die
Natur genießen, heute
die Metallbänke zur Ver-
fügung zu stellen“. 
Erfreut über diese ge-
meinnützige Aktion
zeigte sich denn auch
Frau Cornelia Schroeder-
Piller, indem sie erwi-
derte: „Ich danke dem
Heimatverein Bramfeld
und der Haspa-Filiale für
die großzügige Sach-
spende. Die neuen Bän-
ke werden den Spazier-
gängern rund um das
Rückhaltebecken die
Möglichkeit einer kurzen
Rast mit schöner Aus-
sicht bieten“.  

Allen Mitgliedern, Freunden sowie
Leserinnen und Lesern wünschen wir

eine ruhige Adventszeit 
sowie besinnliche Weihnachtstage !

Wiehnachten kummt
Stilles Feld un stille Straten,
stille Nacht mang Hüüs un Katen,
stilles Beden, Hannenfolen,
still de Jungen un de Olen.
Wiehnachten kummt över‘t Land!

Blenkern Finster, blenkern Dören,
blenkern Ogen vun de Gören,
blenkern Steerns an’n Heven baven,
blenkern Döns mit Wiehnachtsgaven.
Wiehnachten treckt in dat Huus!

Bunte Kugeln, bunte Lichten,
bunte Böker mit Geschichten,
bunte Tellers mit Nööt un Appeln,
bunte Koken för di to’n Snabbeln.
Wiehnachten bi di un mi!

Heinz Richard Meier

V.l.n.r.: Erich Lüth (Heimatverein Bramfeld), Kai Oberüber (HASPA•bramfeld),
Heinz.C. Harms (Heimatverein Bramfeld), Cornelia Schroeder-Piller, Frank Con-
rad (Regionalbeauftragter Bramfeld), Fred Kreuzmann (Bürgerverein Bramfeld) 

Was für eine großartige Institution"
Wenn die Musiker Mimi-Müller-Westernhagen und Kim Frank auf
Film- und Theaterschaffende wie Johannes Mock-0' Hara (GF Stage
Entertainment GmbH), den Regisseur Peter Timm und Schauspiele-
rin Sarah Maria Besgen treffen, geschieht das meist im Rahmen
eines besonderen Anlasses: dem Hanse Rendezvous. So auch ges-
tern Abend, als sich die Hamburger Kulturwelt im "Wohn- zimmer"

des 25hours Hotel traf,
um Meinungen auszutau-
schen, Ideen zu entwi-
ckeln und vielleicht das
eine oder andere Projekt
anzustoßen.
Gastgeber des 3. Hanse
Rendezvous waren Joa-
chim Lux (Intendant Tha-
lia Theater), der
Musikproduzent Franz
Plasa (Home Studios) und
Harriet Hahlweg (Schau-
spielagentin Lars Meier
Management). Der Neu-
Hamburger Joachim Lux

stimmte die Gäste auf den Abend ein - und nutzte die Gunst der
Stunde, um über Neuerungen am Thalia Theater zu informieren:"
Wir wollen ein diskursives, offenes und widersprüchliches Theater
sein. Natürlich gibt es die Klassiker, aber auch Stücke, mit denen
wir volles Risikoeingehen.Mit dem Stück "Die Kontrakte des Kauf-
manns" zum Beispiel machen wir scheinbar alles falsch, was man
falsch machen kann - es ist vier Stunden lang, es gibt keine Pause,
und jeder kann kommen und gehen, wann er möchte!" 
Zu den etwa 80 Gästen des Hanse Rendezvous zählten auch Re-
gisseurin Hermine Huntgeburth, Konzertlegende Karsten Jahnke
und Benedikt Lökes (Warner Music), sowie Kerstin Ramcke, Ge-
schäftsführerin der Studio Hamburg Produktion GmbH. Sie über-
reichte den Hauptpreis der branchenübergreifenden Verlosung: Eine
Komparsenrolle in einer Folge der ARD-Serie "Der Dicke" mit Dieter
Pfaff, die Medienmann Jürgen Wittner gewann. Tokio Hotel-Produ-
zent Peter Hoff mann brachte den Abend auf den Punkt:,Ich habe
viele interessante Leute getroffen. Was für eine großartige Institu-
tion!"

Benedikt Lökes (Warner Music) und 
Peter Timm (Regisseur)
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Der STEUER-Tip des Monats

Tip für Arbeitgeber zum Jah-
resende: Private Nutzung be-
trieblicher Handys und Lap-
tops durch Arbeitnehmer an-
stelle Gehaltserhöhung

Seit dem Kalenderjahr 2000 müssen Arbeit-
nehmer die Vorteile aus der privaten Nutzung von „betriebli-
chen“ Telekommunikationsgeräten und Personalcomputern
(Handy/Laptop) nicht versteuern. Die steuerlichen Vorteile
können von allen Arbeitnehmern – also auch GmbH-Ge-
schäftsführern oder geringfügig Beschäftigten – in Anspruch
genommen werden. 

Voraussetzung ist jedoch, dass die Geräte im Eigentum des
Betriebes bleiben und der Arbeitgeber die Rechnungen dafür
bezahlt. Der Standort des Geräts spielt keine Rolle. Es kommt
also nicht darauf an, ob das Handy oder der Laptop am be-
trieblichen Arbeitsplatz, im Pkw während der Außendiensttä-
tigkeit oder zu Hause im Büro, z. B. bei Telearbeitsplätzen,
steht. Auch die Höhe der Privatnutzung spielt dabei keine
Rolle.

Durch die Überlassung von Handys und/oder Laptops bieten
sich für Arbeitgeber und Arbeitnehmer steuerliche und sozi-
alversicherungsrechtliche Vorteile. Der Arbeitnehmer muss
die Nutzungsüberlassung nicht versteuern und spart zusätz-
lich Sozialabgaben. 

Würde der Arbeitgeber anstelle der Überlassung derartiger
Geräte eine Gehaltserhöhung anbieten, müsste diese vom
Arbeitnehmer versteuert werden. Auch die Sozialabgaben
wären höher. Des Weiteren würden sich auch für den Arbeit-
geber die Kosten für die Sozialabgaben erhöhen. Der Arbeit-
geber kann die Anschaffungskosten und die laufenden
Kosten als Betriebsausgaben absetzen.

Dipl.-Kfm.
Otto-A. Peters
Steuerberater

Informieren Sie sich im Internet

über mein Angebot,

oder schauen Sie einfach ‘mal vorbei!

e-mail: OAP-STB@t-online.de
Internet: http://www.oap-stb.com

Friedrich-Ebert-Damm 85 b
22047 Hamburg

Fon: 040-69 44 09-0
Fax: 040-69 44 09-10

Dipl.-Kfm.
Otto-A. Peters

Gemeinsam durch den Advent
An Menschen, die sich in den kommenden Wochen etwas Zeit für Be-
sinnlichkeit nehmen wollen, richtet sich eine vorweihnachtliche Ein-
ladung, die die evangelisch-lutherische Simeonkirche, die
römisch-katholische Kirchengemeinde St. Wilhelm und der Brakula tra-

ditionell gemeinsam ausspre-
chen. Vom 29. November bis
zum 24. Dezember wird im
Stadtteil wieder der „lebende
Adventskalender“ zelebriert.
Täglich um 18 Uhr treffen sich
alle, die sich angesprochen füh-
len, zu einer besinnlichen Vier-
telstunde an einem anderen Ort
im Stadtteil. Vor Ort werden Lie-
der gesungen, Geschichten ge-

lesen oder ein Gedicht rezitiert. Manchmal gibt es Tee, Punsch oder
Kekse, häufig schließen sich Gespräche an. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

Hier die 24 Treffpunkte im einzelnen:
Sonntag,  29. November: Bramfelder Kantorei, 
Simeonkirche, Am Stühm Süd 83
anschließend: 18.30 Uhr: Adventskonzert in der Kirche
Montag, 30. November:
Weltladen Bramfelder Laterne, Berner Chaussee 58
Dienstag, 1. Dezember: Bei Schrade, Otto-Burrmeister-Ring 26
Mittwoch, 2. Dezember: Brakula, Bramfelder Chaussee 265
Donnerstag, 3. Dezember: Schule Heidstücken, Heidstücken 33
Freitag, 4. Dezember: Bei Hartig, Karlshöhe 50 e
Samstag, 5. Dezember: Basarkreis Simeonkirche, Am Stühm Süd 83
Sonntag, 6. Dezember: Bei Marheinecke, Carsten-Reimers-Ring 32
Montag, 7. Dezember: Bei Advani, Malvenstieg 13
Dienstag, 8. Dezember: Bei Baumann, Am Stühm Süd 120
Mittwoch, 9. Dezember:
Stadtteilarchiv im Brakula, Bramfelder Chaussee 265
Donnerstag, 10. Dezember:
Kindergarten Osterkirche, Bramfelder Chaussee 200
Freitag, 11. Dezember: Theodor Fliedner Haus, Berner Chaussee 37-41
Samstag, 12. Dezember: Bei Werner, Curt-Götz-Straße 6
Sonntag, 13. Dezember: Max Brauer Haus, Hohnerredder 23 
Montag, 14. Dezember: Kindertagesstätte Georg-Raloff-Ring 11
Dienstag, 15. Dezember: Kindergarten St. Wilhelm, Hohnerkamp 18
Mittwoch, 16. Dezember: Brakula, Bramfelder Chaussee 265
Donnerstag, 17. Dezember: Diakoniestation, Berner Chaussee 10
Freitag, 18. Dezember: Wohngruppe Via e.V., Carsten-Reimers-Ring 61
Samstag, 19. Dezember: Bei Migge, Rolfinckstieg 3
Sonntag, 20. Dezember: Bei Lange, Stühmtwiete 27 a
Montag, 21. Dezember:
Kindertagesheim der Simeonkirche, Tucholskyring 41
Dienstag, 22. Dezember: Bei Lück, Haselnussweg 3
Mittwoch, 23. Dezember: Brakula, Bramfelder Chaussee 265
Donnerstag, 24. Dezember:
Christvesper in der Simeonkirche, Am Stühm Süd 81
Nähere Information erteilt das Kirchenbüro der Simeonkirche 
unter Telefon 67 10 68 40.

Adventskalender-Singen
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Handwerk in Ihrer Nachbarschaft

Sanitärtechnik

Glaserei Satz + Druck

Glaserei - Spiegel - Wärmeschutzglas

Duschkabinen, Fenster, Türen, Insektenschutz 

Tel: 643 75 76 
Fax: 645 26 08 
Pezolddamm 105
www.glaserei-koch.deMeisterbetrieb

SANITÄRTECHNIK
Gasanlagen • Bauklempnerei

BÄDER • HEIZUNG • DACHARBEITEN
Das Team für Ihre Haustechnik

Steilshooper Str. 311 · 22309 Hamburg • Tel. 6 41 40 23

Glaserei Anton Scholze
Pillauer Straße 29 • 22049 Hamburg

Ausführung sämtlicher Glasarbeiten • Sicherheits- und 
Energiesparverglasung • Versicherungsabwicklung

Tel. 6950955 • 24 Stunden Notdienst

GmbH

Bramfelder Chaussee 365 • 22175 HH
Tel. 040 / 280 51 680 • Fax 040 / 280 51 682

e-mail: info@studio-verlag.de • www.studio-verlag.de

SATZ • DRUCK • VERLAG

BSV-Zentrum:  Ellernreihe 88,  22179 Hamburg,  Tel. 641 41 44

Weihnachts-Gym im GESundFIT des BSV
Am Samstag, dem 19. Dezember lädt das Gesundheits- und Fit-
ness-Zentrum des Bramfelder SV von 12:00 bis 16:00 Uhr in sein
Fitness-Studio ‚GESundFIT’ (Erich-Ziegel-Ring 44, 22309 Hamburg)
ein, um sportlich aktiv und gemütlich weihnachtlich beisammen
zu sein. Kommen Sie einfach vorbei und machen Sie mit. In vor-
weihnachtlicher Atmosphäre können Sie das Fitness-Studio bei Leb-
kuchen und Kakao oder Glühwein ausprobieren und unsere Trainer
und Mitglieder kennen lernen. Das Trainer-Team stellt an diesem
Tag neue Angebote vor. Neben Gruppenangeboten wie „Ergo-Cyc-
ling“ – dem Fahrradfahren auf Ergometern in der Gruppe – oder
„Beckenboden-Training“ können Sie beim „Deutschland bewegt
sich!-Test“ Ihre Fitness überprüfen und sich über Ihr ganz persönli-
ches Trainingsprogramm beraten lassen.
Haben Sie Fragen? Das GESundFIT-Team informiert Sie gerne per-
sönlich oder telefonisch unter 63 64 72 35 (montags bis freitags,
9:00-13:00 und 16:00-20:00 Uhr sowie samstags 12:00-16:00 und
sonntags 10:00-14:00 Uhr). Wir freuen uns auf Sie!

Aikido – ein Sport für jedes Alter
46 hochrangige Aikidoka aus ganz Deutschland folgten der Einla-
dung der Aikido-Sparte des Bramfelder SV am 31.10. und 01.11.
um Edmund Kern, 8. Dan Aikido, Teil der Elite der europäischen
Aikido-Meister, kennen zu lernen.

Das Besondere sind nicht nur die Fähigkeiten von Edmund Kern,
sondern sein Alter. Mit 77 Jahren beeindruckt er alle Teilnehmer,
die den großen, mächtigen alten Mann treffen und seine Präsenta-
tion dieser faszinierenden Sportart erleben durften. Edmund Kern
winkt einen Teilnehmer zu sich. Dann gibt er das Kommando in ja-
panischer Sprache. Der Aikidoka versucht Edmund Kern mit der
Faust zu treffen. Noch im Ansatz wird er dabei, wie von einer un-
sichtbaren Mauer, durch die Abwehrbewegung des Meisters zu-
rückgeworfen. Er rollt sich geschmeidig ab und greift erneut an, um
wieder geworfen zu werden. Sensei Kern steht wie ein Fels in der
Brandung. Wenn man sieht, mit welch fließenden Bewegungen der
große und schwere Mann die Angriffe abwehrt, nimmt man ihm
seine 77 Jahre kaum ab. Dabei gehört er zu Elite der Aikido-Meister
in Europa.
Nach dieser Demonstration erheben sich die Aikido-Übenden und
üben das Gezeigte. Edmund Kern blickt mit wachen Augen auf

seine Schützlinge. Da wo er Ungenauigkeiten bemerkt, greift er
ruhig aber bestimmt korrigierend ein. Es gibt keine Sieger. Aikido
ist alles andere als ein Wettkampfsport: „Beim Aikido kann keiner
Weltmeister werden. Es gibt keine Sieger oder Gewinner“, erläutert
Sensei Kern den Kerngedanken dieser Kampfkunst: „Wir entwickeln
unsere Technik stets weiter. Dadurch wird die Wahrnehmung für
den eigenen Körper und für die Bewegungen des Partners geschult.
Es bedeutet, dass Aikidoka in ihren Traingseinheiten lernen, Angriffe
so abzuwehren, dass dem
Angreifer signalisiert wird,
den Angriff erst gar nicht
weiterzuverfolgen. Will
der Angreifer partout nicht
davon lassen, dann tut es
ihm weh.“ Trotz solcher
Möglichkeiten, kommt es
beim Training so gut wie
nie zu Verletzungen.

Ziel des „Kampfes“ ist die
Verfeinerung der Verteidi-
gungstechniken in indivi-
duellen, sich wieder-
holenden Übungen.

Edmund betreut 25 Aikido
Vereine in Deutschland
und lehrt darüber hinaus in Dänemark, Tschechien, Spanien und
Österreich. Trotz seiner 77 Jahre ist er immer noch rastlos in Sachen
Kampfkunst unterwegs. Zu alt für diese Kunst fühlt er sich nicht.
„Die Bewegungen beim Aikido entsprechen den dem natürlichen
Bewegungsablauf“, sagt er. Deshalb könne er jedem raten, egal in
welchem Alter, den Kampfsport auszuüben. 
Das Aikido-Training lasse sich von jedem Übenden auf seine eige-
nen Bedürfnisse und Möglichkeiten abstimmen – keiner steht unter
Erfolgszwang.

Kinder und Erwachsene, die sich für die Kampfkunst ohne Sieger
und Verlierer interessieren, laden wir gerne zum Probetraining ein.
Weitere Informationen erhalten Sie auch über unsere Internetseite
www.aikido-bsv.de. Anmeldung bitte in der BSV-Geschäftsstelle
(Tel.: 641 41 44 oder direkt beim Trainer Alfred Haase (Tel.:
64479685).

Edmund Kern (rechts)



Fleischerfachgeschäft + Partyservice 
Ob Familien-, Firmen- oder Weihnachtsfeiern

RAFF’S PARTY-SERVICE
betreut, verwöhnt und begeistert Ihre Gäste!

„
N

at
ürlich“ von Karsten R

aff

Frische und Meisterqualität seit 3 Generationen!

Bramfelder Dorfplatz 19 • Tel./Fax 6 41 65 66
www.spanferkel.com

Unser besonderer Service für
Sie zum Fest

1 GANS
fertig gebraten und gefüllt, mit Soße,
alles ausreichend für ca. 4-5 Personen,
Frischgewicht mindestens 5 Kg.  Nur noch 60 Min.  bei 170
Grad in den Ofen schieben, Soße erwärmen und Servieren. 

1 Gans, fertig gebraten
mit Soße kalt EUR 70,00

Grünkohl
Mit Kasseler, Kochwurst, Schweinebacke, Kräutersenf und Röstkartoffeln.

Brutto Brutto (inkl. 19 % MwSt.) 
(inkl. 7 % MwSt.) -Braten geschnitten im Chafing-Dish-

10 - 29 Personen . . . . . . . . . .à Pers.   10,50 € 11,75 €

ab 30 Personen . . . . . . . . . . . à Pers. 9,90 € 11,15 €

Bramfelder Dorfplatz 8 - 22179 Hamburg
Telefon (040) 64 60 00-0

Entlastung Entlastung 
für Alle - für Alle - 

durch die neuedurch die neue
RegierungRegierung

Winterreifen

ab 49,00 €

Druckertankstelle-Bramfeld

Drucker leer - Patrone her!

Bramfelder Chaussee 308 • Tel.: 040-88 30 58 33

HP LEXMARK EPSON CANON

NEPTUN - APOTHEKE

Bramfelder Chaussee 291 • 22177 Hamburg
Tel. 040 / 641 77 69 • Fax 040 / 642 02 201

Stressfrei durch 
die Adventszeit mit 

Schüßler-Salzen
Antistress-Kur im Dezember

Wir beraten Sie gern!


